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Nr. 73.
» Vcrwaltnug des Kiantschongcbietcs.

Ich bestimme hierdurch Folgendes: Mit dem Eintreffen des nach China entsandten Bataillons
Marineinfanterie und der Kompagnie TiJiatrosenartillerie ist die Landungsabtheilung Meine-J

Kreuzergeschwaders zurückzuziehenDie gesammte Verwaltung des an der Kiautschoubucht
vertragsmäßig an Deutschland überlassenenGebietes wird von diesem Zeitpunkt an bis aus
Weiteres dem HJieichskanzler(Reichs - Marine- Amt) übertragen. Die militärischeVesatzung für
dieses Gebiet wird dem Staatssekretär des §)ieichs-9Jiari11is-Amtsunterstellt, welcher den Ober-

befehl nach Meinen Anordnungen zu führen hat. Mit Bezug auf die höhereGerichtsbarkeit
über die militiirische Besatzung des überlassenenGebiete- sehe Jch Ihren Vorschlägenentgegen.
Sie haben hiernach das Weitere zu veranlassen-

Berlin, Schloß, den 27. Januar 1898.

Wilhelm.
An den ReichskanzlerOst-ichs-Marine-Amt).

Fürst zu J o h en lo h e.

Im Anschlußan Meine Ordre vom 27. Januar dieses Jahres bestimme Ich hierdurch:
1. An der Spitze der Militär- und Civilverwaltung im Kiautschougebietsteht ein Seeoffizier
mit dem Titel Gouverneur. Derselbe ist oberster Befehlshaber der militiirischen Besatzung im

Kiautschougebiet und Vorgesetzter aller in demselben angestellten Militiirpersonen, sowie der
Beamten der Militiire und Civilvernmltung.. verleihe dem Gouverneur für die ihm
unterstellte Besatzung und über die sonstigen im Klautschougebiet angestellten IViilitiirpersonen
und Beamten die gerichtsherrlichen, Disziplinar- und Urlaubsbefugnisse eines :).iiarinestations-
chefs. Ez. Der Gouvernenr führt innerhalb seines Dienstbereichs als Kommando- und Unter-

scheidnngsabzeicheneine Flagge. wie diejenige des Gouverneurs von Ostafrika Die für Letztere
in der Flaggen: und Zalutordnung erlassenen Bestimmungen finden für die Flagge des Gou-
verneurs im Kiautschougebiet mit der Abweichung Anwendung, daß für Letztere, ebenso wie für
die Person des Gouverneurs 13 Schuß als Salut zuständig sind, sofern nicht infolge der

persönlichendiiangstellung ein höherer Salut vorgeschriebenist. 4. Der Gouverneur und die

Befehlshaber Meiner åViarine stehen zu einander in keinem Unterordnungsverhältniß.Werden

gemeinschaftlicheOperationen klskkeiucr Land- und Seestreitkräfteim Kiautschougebietnothwendig,
so übt der rangiilteste Vefehlshaber den Oberbefehl aus. -·). Die Stellvertretung des Gouverneurs

fällt dem ältesten Befehlshaber der militärischenBesatzung im Kiautschougebiet zu. t;. Die

gerichtsherrlichen, Disziplinar- und Urlaubsbefugnisse des lssonverneurs gehen während einer

Vertretung auf den Stellvertreter über, sofern derselbe Ztabsoffizier ist. T. Ich verleihe dem

Staatssekretär des fJieici)s-s))iarine-Amtsüber die ihm unterstellte militiirische Besatzung im

lKiautschougebiet und über die sonstigen in diesem Gebiet·angestellten Militiirpersonen die

gleichen gerichtsherrlichely Disziplinar- und Urlaubsbefugnisse wie die des kommandirenden
Admirals Dem Ztaatssekretär des Reichs-Marine-Amts sind die Inspektionen der Marine-

infanterie und der Marineartillerie mit Bezug auf alle Angelegenheiten der militiirischen
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Besatzung im Kiautschougebiet,an deren. Unterstellung unter die Jusziektionendurch die Ent-

sendung nach Kiautschou nichts geändert wird, unterstellt Sie ha en hiernach das Weitere

zu veranlasen.
Jillelmshaveih den 1. März 1898.

An . ord Meines Panzerschiffes,,KurfürstFriedrich Wilhelm«.

Wilhelm.
An den Reichskanzler(Reichs-Marine-Amt).

Ich bestimme hierdurch: Die Jerordnung über die Ehrengerichte der Offiziere Meiner
Marine uom 26. Juli 1895 erhält für die zum Kiautschougebiet gehörigenOffizieredie in der

Anlage enthaltenen Ergänzungen Sollten in einzelnenFällen über die Zuständigkeitoder über

die Auslegung und Anwendung der Vorschriften über die Behandlung der ehren erichtlichen
Angelegenheitendieser Offiziere Zweifel entstehen, so hat der Staatssekretär des ?)ieichs-J.Nariiiis-
Amts dieselben zu erledigen, nöthigenfalls darüber unmittelbar Meine Entscheidung einzuholen.
Dem Qberkommando der Marine habe ich unmittelbar Kenntnißgegeben. Sie haben hiernach
die weitere Bekanntmachung an die Marine zu veranlassen

Wilhelmshaveiy den 1. März 1898.

An Bord Meines Panzerschiffes»Kurfürst Friedrich Wilhelm-(

Wilhelm.
An den Reichskanzler(Reichs-Mariae-Amt).

Die Verordnung über die Ehrengerichteder Offiziere in der KaiserlichenMarine vom

Zei. Juli 1895 erhält für die zum KiautschougebietgehörigenOffiziere, die nach 4 der Ver-

ordnung einem Ehrengerichteunterstehen, die uachstehendenErgänzungen:
Es besteht ein gemeinsames Ehrengericht über Kapitänlieutenantsoder Hauptleute
und Subalternoffiziere.
Das Ehrengericht wird geleitet durch den rangältestenTruppenbefehlshaber.
Die Stabsoffiziere unterstehen dem Ehrengericht über die zu Berlin gehörigen
Ztabsoffiziere der Mariue

) "

4. Den Zeitpunkt für die jährlich vorzunehmende Wahl des Ehrenrathtz bei dem

Ehrengericht über Kapitänlieutenants oder Hauptleute und Subalternoffiziere setzt
der Gouverneur fest.

«

Kann nach 21 der Verordnung vom 26. Juli 1895 auf einem in den ostasiatischen
Gewäsfern befindlichenGeschwader,

oder einer Division ein Ehrenrath für Stabe-i-

offiziere gebildet werden, so hat dieser Ehrenrath unter Leitung des Geschwaderk
beziehungsweiseDivisionschefs vorkommendenfalls in. ehrengerichtlichenAngelegen-
heiten der im Kiautschougebiet kommandirten Stabsoffiziere in Funktion zu treten.

U. Der Gouverneur im Kiautfchougebietist berechtigt,das ehrengerichtlicheVerfahren über
einen Kapitänlientenantoder Hauptmann- und über einen Subalternoffizieranzuordnen

7. Jor Anordnng einefo ehrengerichtlichenVerfahreno über einen Stabkioffizierist jedes-
mal die Entscheidung Seiner Majestät einzuholen.

«

Ein giiltiger lSpruch über einen lKapitänlieutenantoder skjiauptmannund über einen

Subalternoffizier entsteht, wenn mindesteniz 7 stimmberechtigteMitglieder, der lKom-

mandeur mit einbegriffen, ihr Votum abgegeben haben.
f). In Deutschland sich aufhaltende Offiziere unterstehen den heimischenEhrengerichten,

denen sie uor ihrer Zugehörigkeitzum Kiautschougebietunterstellt waren.

Las

» ,
. · . Berlin, den 1(). März 1898.

Vor-stehendeAllerhöchsteOrdres bringe ich zur Kenntnifz der Marine.

Der Staatssekretär des «Neichs-Marine-Amts.
Tirpitz

Nr. 74.

Licfcrungsverträgc in Cnpstadt.
Berlin, den 19. März 1898.

Von dem stominando S. M. S. ,,Habicht«sind über Lieferung von Jnventarien und Materialien

für die Capstadt anlaufenden KaiserlichenKriegsschifsemit nachbezeichnetenFirmen Verträge ab-

geschlossenworden.

A. 1(";94.
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Dieselben-habenGültigkeitvom 21. Januar 1898 bis Ende März 1903 nnd umfassen
folgende Gegenstände:

a. mit der Firma Koch dis- Dixie in Capftadt.

cspd ' ,

Festgestellter Vertragspreis
Gegenstand

·

für
i

sh ; d

Material ;

1 Ceznenh1 Faß . . . . . . . . 5380 El 16 O

2 E·1eti,flach, rund und . . . . . 100 U 11 —

Z Garn für Maschinenpackung,Hanf- . 1 « engl. 1 53
4 desgl. Baumwolle . . . . . . .1 - - 2 —

5 Glasröhrenfür Wasserstand
13 mm Durchmesser . . 1 Zoll engl. —

16 - - -
—

19 - - - — Tit-.-
- - - — 2

6 Harz . . . . . . 100 H engl. 12 —

7 Kreide, weiße, harte 1 - —— Wi-
Leder, Sohlen- l - 2 172

H) - Fahl- . · 1 - 2» «

10 - Brandsol)l- l - l II

11 Lichte, Stearin- . . · 1 - — 9
1-.)- Nadelsk, Segel- . · . - 1 Dutzend — 9
13 Schmirgelleinewand· . - 1 DUtzsVog-- s1 —

14 Spieker, Kupferhant . - 1 « Engl-
«

1 —

1.-·) - Zinkhaut · - — 7
lo« Spiritus xsini. . . . 1 Gallonc 14 —-

17 Schranbeu, eiserne, 13 mi« 1 Groß — 6
- - - 1 - —-

- - - .- 1 - —

20 - 26 - 1 - — 10
21 - 32 - 1 - 1 —

- -« 538 - l - 1 Js-
- - so : l -

- - 65 - 1 - l;
- - : - :-

- - - l - s) —

27 - messingene 13 - l - 1 53

28 - - 15 - 1 - 1 S

29 - - 20 - 1 - 2 —

- - 26 - 1 - Z —

33 - - 3—« - 1 - 4 tx)

32 - - 38 - 1 - 6 —-

- - - 1 -
—

334 - - 65 - . l - 12 l)

535 Schlemmkreide . · . - 100 « engl- 6 —

36 Sikkativ, flüssig .
. . 1 Gallone 11 U

37 Talg . .

.

. . . . 100 » engl. 30 —

38

TeeeyKohlen- . . . 1 Gallone — 7
Z. .T)eer, Holz- . . . . 1 - ·2 «

Inventar-.
l. Arbeitslosen . 1 Stück 9 —

2 Arbeits )emden . . . 1 - 12 (-

3 Fußmatten . . . 1 - 6 —

4 Farbenquäftc,große . l - E; sk-
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Festgeftellter Vertrags-preis
G e g e u ft a n d

» H

fur ; sh d

5 Farbcnquäste,mittel 11 Stück 2 (I;

6 - kleine. 1 - — o«

7 Zeilen, diverse 1 Zoll engl. —- 2

8 Gabeln . . . . . . . 1 Stück — 41-".z
9 Kesselrohrbürstenvon Borsten .1 - 33 S)

10 - - Metall .1 - 4 —-

11 Kohlenschaufeln . . 1 - 53 ——

12 — Lö"el . . . 1 -
— 3

Marlspieker . 1 - 2 6

14 Quäste,Wasch- . . . . . . . . . 1 - 2 6

15 Schrttbber, mit Gummiabsetzer und Stiel 1 10 6

16 Theerquäfte . . . . . . . . . 1 1 2

17 Wischftöckeaus Rohr 1 - — 53

18 söaarbcscnmit Stiel 1 - 53 Z

b. mit der Firma Mercer äs- Skangen in Capstadt.

wd
Festgestellter Vertrags-preis

Jst G eg en stand
« «

für sh d

Material.

1 Baumwolle, Wisch- .
1 « engl. — G

2 Blöcke E 12 cm .
1 Stück Z —

3 - - 15 -
.

1 - Z O«

4 - - 18 - ] 4 —

5 - - 21 - 1 - J ()«

6 - - 24 - 1 : 6 ti

7 - - 27 - . 1 - 7 —

8 - - - 1 :

9 : - : : —-

10 - I( 12 : 1 - ti —-

11 - - 15 - 1 7 —-

12 - -18 - 1 - »

13 - - 21 - 1 - 10 (,i

14 - - 24 - 1 - U 6

15 - - 27 - J - 12 6

16 - - 330 - 1 - 14 —

17 - - 33 - 1 : 15 —

18 - Z 12 - 1 : 5

19 - - 1.3 - ] - is 3

20 - - 18 - 1 : 7 9

21 - - 21 . 1 - 10 s;

22 - - 24 - 1 : ll H

23 - : 27 - 1 - 53 —

24 - - - 1 - —

25 - - -
. 1 - 1.") —

26 Bramtuch Nr.»2 1 Yard 1 4

27 Farbe-, grau, Ol- 1 th. 36 —-



Festgestellter Vertragspreis
GegenstandJl. -

sur Sh d

Farbe, ölgrün,Lack- 1 th 30 —

29 - ölbraun - 1 - 3 —

30 - Bleiweiß. 1 - 28 6
3 - Bleiweiß,trocken 1 « — 4
32 - roth, Eisenmennige 1 Jule 34 —

33 - gelbe, Masten- . 1 - Z —

84 - schwarze 1 - 26 —

- .»3inkweif3. 1 - 333 —

536 Fluggentuch 1 Vard 1 —

37 Feuerlehm . . . . . . 100 « 6 —

Gummistreifen für Absetzer 1 Stück 4 —

39 Kalk, gelöschtcr
·

. 100 « 8 4
40 Kohlen, Holz- . - 20 10
41

—

- Knochen-. lsg 9
42 1.Kupfer-plattenund Cz 1 « 2

Kupferstangen rund «l - 2
44 Ol, Brenn- Gallone 6
45 - Firtiiß- - 6
4 - Lein- . . . . .

«

. . . . .
- Z

7 Pack1111g,Patent-, Maschinen- bis 25111111 1 « 9
48 - Baumwoll-, über 25 mm - 9

49 Putzlappen . . . . .

- —
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8 ketroleum .

Segeltuch Nr. Delius
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u

n
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2 Presenning .

» »
Köpertuch,weiß .

Zerse, grüne . . . . .

- weiße
Zoda . .

Steine, Putz- .

- Scheuer- .

n

n

u

n

n

n

n

n!

D ,-,- «

Tauwerk und Trossen, rechts geschlagen bis zu 5 Zoll engl.
Umfang . . .

Tonwerk, Flaggleine
Beine-, getheert

- ungetheert
Etockleine
Marleine .

Schiemannsgarn
Segelgarn
stsysiiig

Theer, Firniß.
Thran
Werg,
Koaks . . . .

Messing, rund und
- in Platten.

YellonkMetall

n

n

n

n

n

u

H

getheerr

1 Gnllone
l Var-d

n

u

n

n

n

1

l

1

1

1

il

1

1()

1 Dtzd.
1 Stück
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1
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1

1

1
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1
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n
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n

n

n

l Gallone
.l -
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1 «
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Cz ·

Festgestellter Vertrags-preis
Gegenstand

« ·

für sh d

Inventar.

l Bootshaken, eiserne · 1 ctück 5 —

2
, v-» messingene ·.»

. . »I»·
- 6 is

3 Bootsrkemeihbeled. u. beschl· . 1551113engl· 1 —

4 Kohlensäcke ·

· . . . 1 Stück 10 —-

5 Piasavabesen mit Stiel 1 - 2 U

U Schraper . . . 1 - 2 —

7
«

Wafferpützen 1 - 6 9

Abschriftender Verträge find beim DeutschenGeneralkonfulat in Capstadt niedergelegt
Ferner bestehenunter der Firma H· A. P. Burmeister in Capstadt folgende Niederlage-n

für den Bedarf S. M· Schiffe: -

1. Von Cylinderschmieröl der Petroleumraffinerie, vorm. Aug. Korsf in Bremen

Dasselbe wird in Holzkistenmit 2 Blechkanisternvon 31 kg Inhalt zum
Preise oon 35,05 MS für die Kiste frei längsseit der Schiffe in Capstadt bei Ab-

nahme von mindestens je 5 Kisten geliefert.
2. Von Maschinenfchmieröl der FirmaLudwi Polborn in Berlin.

Dasselbe wird, in Holz isten zu 2 lechkanisternä, 20 kg verpackt, zum
Preise von 102 Jlt für 100 kg Ol einschließlichVerpackung frei längsseit der

Schiffe in Capstadt geliefert. »

Die Schiffskommandos in Capstadt haben im Bedarfsfalle diese Ole nur aus der

vorbezeichnetenNiederlage zu entnehmen
Der Staatssekretär des Reichs-Marine-Amts.

Im Auftrage.
B. 1808. Frl)r. v. Lyncker.

Nr. 75.
Fahrtbegiiustignug für die zu Militärdienstleistnngen einberufenen Wehrpflichtigen des

Deutschen Reichs.
,

Kriegsministerium Berlin, den 28. Februar 1898.

Allgemeines Kriegsdepartement. —

No. 591-2. 98. A. 1.

Nachdemunterm 1. Mai 1897 in den deutschen Eisenbahn-Personen- und Gepacktarif eine

Bestimmung aufgenommen worden ift, wonach österreichisch-ungarische,bosnischeund herzegowi-
nische Wehrpflichtige bei der Einberufung zu militärischenDienstleistungen auf den deutschen
Eisenbahnen in der Ill. Wagenklasse der Personenzüe zum Militärfahrpreisebefördertwerden,
sind auchauf den EisenbahuenOesterreich-Ungarns, - osniens und der Herzegowina nachstehende
Fahrpreisermäßigungenfür Dienstpflichtige des Deutschen Reichs zur -«inführunggekommen
und in den Anhang des mit dem 1· Januar 1898 zur Neuauflage gelangten österreichischen
Militärtarifs aufgenommen worden:

»Die zu militärischenDienstleistungen einberufenen und in Oesterreich-ngarn bezw.
in Bosnien und der Herzegowina lebenden Wehrpflichtigen des Deutschen Reichs mit

Ausnahme derjenigen, die sich zur Musterung oder Aushebung stellen müssen,werden

für die Fahrt nach dem heimathlichenEinberufungsort bei Benutzung der Ill. Wagen-
klasse der Personeiisüge(ausgeuommen Schnellzüge)gegen Vorzeigung des Einberufungs-
schreibens zum Militärfahrpreisbefördert. Die Einberufungsfchreiben werden von den

Schalterbeamten abgestempelt und den Inhabern zurückgegeben,welche sie auf Ver-

laiägen
dem Fahrpersonale vorzuzeigen haben.«

Im — erwaltungsbereich der K. K. Staatsbahnen ist diese Fahrpreisbcgünstigungbereits
mit dem 9. Juli 1897 in Kraft getreten.
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In Ungarn sind die einschlägigenBestimmungen am 1. November 1897 in Wirksamkeit
gesetzt worden«

, "

In Bosnien und der Her egowina hat die gleiche Bestimmung seit Herbst v· Js. Giiltig
keit mit der Maßgabe, daß aufzjede Militärfahrkarte ein Gepäckfreigewichtvon 25 ligs zuge
standen Wird.

u

n

v. der Boeck.

Berlin, den 18. März 1898.

Vorstehende Bekanntmachung des KöniglichPreußischenKriegsministeriuino bringe ich
zur lKenntniss der Marine.

,

Der Staatssekretär des Neichs-E)Jlariiie-Am-ts.
In Vertretung.

C. 130(5. Perels.

personalveränderungeii
a. Ernennungen, Beförderungcn,Versetzungcie

(A. K. O. v. 28. 98.)

Friedrich Großherzog von Baden KöniglicheHoheit, Ei In suite des I. Seebataillonsz gestellt.

(A. K. O. v· 28. 98.)

Tir-pit;-, Staatssekretärdes Elteichs-Marine-Amts,Kontreadmiral, zum Staatsminister und

Mitglied des Staatsministeriumsernannt.
Fran v.·Maltzahithapitän zur See, zum KommairdantenS. M-. »Stosch«,
v. Dassel, Kapitiinlieutenant, zum Kommandanten S. M- S. »Olga« — ernannt.

LA. K. O. v. 3(). Z. fis-)

Frhru v. Bodenhaujen, Rapitän zur See und YKommandantS. M. Yacht ,,-Lmhenzollern«,
» « unter Belassung in dieserStellung, zum zKontreadmiraL .

(83i"ilich,Westphah Korvettenkapitänsmit Oberstlieutenantsrazigerstererkommandirt zur Bot-

schaft in London, letzterer kommandirt zur Dienstleistung im Reiclss-Mariiie-T)lmt,zu

» « Zkapitänszur See« « z » »

Rindt, Kommandant S. M. S. ,,Seeadler«,Kretschniaiin, KommandantS. M. »Sop·lsie«,
Coerper, kommandirt zur Dienstleistung im fli«eicl)sjkMarine-Amt,Follenius, Kom-

mandant M. S. »Gesion«, Lbenheimer, Kommandant S. M. S. »Jrene«,
sämmtlichKorvettenkapitä116,zu Korvettenkapitänsmit Oberstlieutenantsrang —-—— be-

siirdert.
X

(A· O. v. :-;. 98.)

« » ,

Die Hachgenannteihmit Ende März d«. aus den betreffendenTruppentheilenaus-

scheidendenOssiziere werden mit dem 1. April d. mit ihren Patenten bei der Mai-ine-
inianterie angestellt, und zwar:

A) beim I. Seebataillon:

VI Busse, Hauptmann und Kompagniechefvom Z. MagdeburgischenJnfanterieregiment Nr. MI,
Frhr v. Rheinbaben, Hauptmann und Kompagniechef vom Jnfanterieregiment Herzog von

Söolstein(-söolsteiiiischeii)Nr. 8.-3,
k)"iicl)clot, Premierlieutenaut vom 8. Badischen Jnfanterieregiment Nr. USE-,
Knrst, Sekondlieutenant vom Infanterieregiment Nr. l47,
v· :)iettberg, Sekondlieutenant vom Fiisilierregiment non Geredorff (-s;)essiscl)en)Nr. su,
v· HolichdvrfL Sekondlieutenant vom Jnfanterieregiment Fürst Leopold von Anhalt-Dessau

(1. MadeburgischeioNr. 26,
Vartsch, Sekonblieutenantvom Jnfanterieregiment von Borcke ("-l. Unmmerschem Nr. 21,
u· Hagen, Sekondlieutenant vom Iiifanteriereginient Nr· 17.);

B) beim II. Seebataillon:

v. Madai, Major und Vataillonskommandeur Vom Jnfanterieregiment Nr. vl.·:,3(,i,
Conradi, Hauptmann und

KompagniecheknvomJnfanterieregiment General-Feldmarschall Prinz
Friedrich Karl von Ureußen (8. krandenburgischens Nr. 64,

f

Wellenkamp, Hauptmann und Kompagniechef vom Infanterieregiment Nr. t:-;."),
Gudewilh Premierlieutenant vom Iiifanterieregiment Nr. 144,
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PfützenreuteryZekondlieutenantlvomInfanterieregnnent Nr. 131,

Cretius, Sekondlicutenantvom Jnfanterieregiment Nr. 141, » A

Anders on, Sekondlieutenantvom Z. RheinischenInfanterieregiment Nr. TU,

Jchultz, Sekondlreutenantvom UommerskhenFüsilierreaimentNr. 34,

Steuer (".s;s.«ss-2,»Sefondlieutenantvom Jnsanterieregiment Nr. 132,
Koch, cekondlIeutenant vom Insanterieregiment von Stiilpnagel (i3. Vrmldenburgcschemklir. 4R.

Sämmtlichefoiziere werden bereits vom 2si. März d. Is- ab zur Dienstleistung bei
den betreffenden Bataillonen kommandirt.

»
» gAllerhöchsteschitent u. 21. Z. 98.)

.

Neumann, Werstverwaltungssekretär,den Charakter als Rechnungsrath erhalten.
(Staatssekretär d. Reichs-Mar.-Amts v. 17. 98.)

Bartz, Rechnungsratl),zum 1. April d. Is· von der Stationöjintendantur in Kkiel zur Sei-warte
In Hamburg versetzt.

(Staatssekretär d. 9"ieichs-Mar.-Amtsv. 18. :-3. 98.)

Kuntze, geprüft-erJntendantursekretariatsapplikant,Marinezahlmeisteraspiranta. D» lzum
Marmetntendantursekretärernannt und der Ztationsmtendantur in Kiel überwiesen

(Staatssekretär d. Reichs-Mar-Amts v. 19. Z. 98.)

Gromsch, Piarinehafenbauinspektor,für die Leitung der Hafenbauten in Kiautschou bestimmt
und nach dort versetzt.

(Staatssekretärd. Reichs-Mar.-Amts v. 22. 98.)

Riider, Marineintendanturrath,kommandirt zum Neichs-Marine-Amt, von IKiel nach Berlin

versetzt.
b. Ordcnsverleihnngcm
(A· K. O. v. 28. 98.)

den Rothen Adlerdrden 2. Klasse mit Eiche-nlaub und der Königlichen Krone-:

dem Kontreadmiral Büchsel, Departementsdirektor im Reichs-Marine-Amt;
den Rothen. Adlerorden Z. Klasse mit der Schleife:

dem Kapitän zur See Viille·rs;
«

die Königliche Krone zum Rothen. Adlerorden 4. »Klasse:

dem KapitänlieutenantDii hn hardt ;

den Rothen Adlcrorden 4. Klasse:

den KapitänlieutenantsEckermann und Boedicker,
·

dem Geheimen expedirenden Sekretär und Kalkulator Massm a n n:

den Königlichen Kronenorden Z. Klasse:
dem KorvettenkapitänPas chen (Adolf);

das Kreuz der Ritter des Königlichen Haus-ordan von isHohenzollerm
den Korvettenkapitänsv. Heeringen und Capelle;

(A. K. O. V. 21. Z. 98.)

·

den Rothen Adlerorden Z. Klasse mit der Schleife:
dem Lootsenkonunandeur an der Jade v. Krohn.

(A· K. O. v. 21. 3. 98.)

den Königlichen Kronenorden J-. Klasse:
dem Marinezahlmeister Szczodrowski.

e. AllcrhöchstcAnerkennung.
(A. O. v. 28. :i3. 98.)

Der Wirkliche Admiralitätsrath und vortragende Rath Koch hat eine AllerhöchsteAnerkennung
erhalten.

W—

söierzut Titelblatt, chronologischeÜbersicht,sowie alphabetischesHachregisternnd Zusammen-
stellung der Jn- und AußerdienststellungenIc· zum 28. Jahrgang.


